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Geschlechtergerechte Sprache
Die Bundeszentrale für politische Bildung verwendet geschlechtergerechte Sprache nach den Empfehlungen 
des Dudens. Für die verfassenden Personen ist dies zum Teil nicht ausreichend. Sie sind der Meinung, dass 
Menschen, die sich außerhalb eines zweigeschlechtlichen Systems verorten, unsichtbar gemacht werden 
und befürworten daher eine inklusivere Schreibweise (z. B. Gender-Sternchen*).

Vorherige Doppelseite:  
Bildunterschriften zu ausgewählten Schlaglichtern der deutschen Protestgeschichte in Plakaten
	 1 /	 Kampagne für eine gleiche Regelung bei der Lohnfortzahlung im Krankheitsfall für  
		  Arbeiterinnen / Arbeiter und Angestellte. DGB, 1956 
	 2 /	 Prominente unterstützen die Forderung der Initiative Kampf dem Atomtod, 1958 (p Seite 148 ff.).   
	 3 /	 Aufruf zum ersten Ostermarsch, 1960 (p Seite 158 ff.)
	 4 /	 Demonstrationsaufruf, 1968 (p Seite 184 f.)
	 5 /	 Demonstrationsaufruf unter Verwendung eines Motivs von Francisco de Goya gegen  
		  das Regime von General Franco in Spanien, 1975 
	 6 /	 Aufforderung zur Freilassung des in der DDR inhaftierten Dissidenten Rudolf Bahro.  
		  Aufruf linker Gruppen aus der Bundesrepublik, 1978
	 7 /	 Demonstrationsaufruf am Kernkraftwerk Brunsbüttel nach dem Reaktorunglück in  
		  Harrisburg / USA am 28.3.1979
	 8 /	 Plakat gegen die Startbahn West mit dem zentralen Logo der Proteste, ca. 1980 (p Seite 254 ff.)
	 9 /	 Demonstrationsaufruf zu einer der größten Frauendemonstrationen in der Bundesrepublik, 1984 
10 / � Demonstrationsaufruf gegen die Stationierung von Mittelstreckenwaffen, dem rund  

180.000 Menschen folgten, 1986
11 /  Plakat zum Volkszählungsboykott, 1987 (p Seite 270 f.)
12 / � Aufruf zur Verhinderung des Kongresses des Internationalen Währungsfonds (IWF) in West-Berlin,  

1987 (p Seite 288)
13 / � Eine Form des Adbusting: Gefakte Werbung der Bundeswehr im Kontext der Proteste gegen  

den Golfkrieg (p Seite 312 f.) – der abgebildete Soldatendarsteller trägt allerdings einen Helm  
der US-amerikanischen Streitkräfte, 1990.

14 /  Demonstrationsaufruf nach den rassistischen Pogromen in Rostock im August 1992 (p Seite 314 ff.)
15 /  Aufruf zum Bildungsstreik, 2008 (p Seite 352)
16 / � Demonstrationsaufruf zum dezentralen Protest gegen die Wirtschaftsabkommen CETA und TTIP  

in sieben Großstädten, hier Köln, 2016 (p Seite 374 f.)
17 / � Demonstrationsaufruf des breiten Bündnisses unteilbar, dem laut Veranstaltern mehr als  

200.000 Menschen folgten, 2018
18 / � Aufruf zum dritten globalen Klimastreik am 20.9.2019 der Initiative Fridays for Future (p Seite 382 ff.); 

hier das Plakat für den Protest in München
Anmerkung: Aus der DDR gibt es für den Zeitraum 1949 bis 1990 keine vergleichbaren Protestplakate.
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ARTIKULIERTEN WIDERSPRUCHS



	 10	  EINLEITUNG   
		  Martin Langebach

	 20	 PROTEST & DEMOKRATIE 
		  Dieter Rucht

	 44	 WER PROTESTIERT?  
		  DAS PROFIL VON PROTESTIERENDEN  
		  IN DEUTSCHLAND IM WANDEL  
		  Moritz Sommer, Elias Steinhilper, Sabrina Zajak

	 64	 WIE WIRD PROTESTIERT? 
		  Lisa Bogerts und Simon Teune

	 80	 PROTESTTHEMEN IM WANDEL DER ZEIT 
		  von Sebastian Haunss

	 98	 Ausgewählte Protestereignisse und  
	 	 Protestbiografien. 1949 bis 2020
		  Martin Langebach

	 100	 17. August 1949: „Wir wollen leben!  
		  Stoppt die Demontage“ 
		  Philipp Gassert

	 102	 14. Dezember 1949: „ … wir fordern unser Recht!“
		  Ulrika Mientus

	 104	 1. Februar 1950: Ein skandalöses Urteil 
	 	 sorgt für Empörung
		  Bernd J. Wagner 

	 106	 1. Mai 1950: Kampf- und Feiertag der 
		  Arbeiterbewegung in West und Ost 
		  Herbert Reiter

	 114	 4. August 1950: „Gegen das Arme-Leute-Brot  
		  eines wortbrüchigen Kanzlers“		  
		  Philipp Gassert

	 116	 6. August 1950: „Recht auf die Heimat!“
		  Reinhold Weber

	 120	 6. August 1950: Eine deutsch-französische 
		  Zollschranke bricht
		  Matthias W. M. Heister

	 122	 Hans-Joachim Näther
		  Enrico Heitzer

	 123	 7. Januar 1951: „Die Stimme des menschlichen Herzens“ 
		  Jens-Christian Wagner

	 124	 10. September 1951: Erster Flächenstreik,  
		  erste Schlichtung in der Nachkriegsindustrie 
		  Wolfgang Schroeder

	 128	 11. Mai 1952: Eine folgenreiche Konfrontation
		  Till Kössler

	 134	 27. Mai 1952: „Fort mit dem Betriebsverfassungsgesetz!“
		  Wolfgang Schroeder

	 136	 26. Oktober 1952: „Tag der Treue“
		  Birgit Schwelling

	 138	 17. Juni 1953: Der Aufstand, der am 18. Juni in  
		  Wernigerode stattfand
		  Ilko-Sascha Kowalczuk

	 147	 Georg-Siegfried Schmutzler 
		  Cornelia Schnapka-Bartmuß

	 148	 17. April 1958: „Kein Hanseat Atomsoldat!“
		  Wolfgang Kraushaar

	 153	 Renate Riemeck
		  Christiane Leidinger

	 154	 26. September 1959: Schweigemarsch nach Bonn 
		  Holger Heith

	 156	 24. Dezember 1959: Hakenkreuze an Weihnachten 
		  Philipp Grehn

	 158	 15. April 1960: Aufbruch zum ersten Ostermarsch 
		  Holger Nehring
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	 164	 13. August 1961: „Die Mauer in Berlin muss weg!“
		  Anita Krätzner-Ebert

	 166	 25. Juni 1962: Die „Schwabinger Krawalle“ 
		  Michael Sturm

	 168	 Hansjörg Weigel
		  Alexander Leistner

	 169	 Robert Havemann
		  Bernd Florath

	 170	 31. Oktober 1965: „Freiheit für die Beatles,  
	 	 nieder mit dem Polizeiterror!“
		  Michael Rauhut

	 174	 2. Juni 1967: Schah-Besuch
		  Detlef Siegfried

	 182	 21. Oktober 1967: Der „Hexenkessel von Huckarde“
		  Stefan Moitra

	 184	 11. Mai 1968: Notstand der Demokratie?
		  Horst-Pierre Bothien

	 186	 Sigrid Damm-Rüger
		  Ulla Bock

	 187	 Beate Klarsfeld
		  Anne Klein

	 188	 Bettina Wegner
		  Michael Rauhut

	 189	 20. September 1968: 	Eine folgenreiche Flugblattaktion 
		  Ilko-Sascha Kowalczuk

	 190	 22. September 1969: „Soeben sagte Herr v. Thadden“ 
		  Christoph Kopke

	 192	 8. Dezember 1971: „Das ist unser Haus!“
		  Barbara Sichtermann

	 194	 9. Februar 1971: Landmaschinen blockieren 
	 	 die deutsch-dänische Grenze
		  Leonie Geef, Claudia Neu, Martin Refisch, Janna Wichern

	 198	 6. Juni 1971: Selbstbezichtigungskampagne
		  Gisela Notz

	 202	 30. Juni 1972: Heino Falckes Dresdner Freiheitsrede
		  Hagen Findeis

	 203	 Walter Schilling
		  Anne Stiebritz

	 204	 26. April 1973: Gemeinsam gegen Diskriminierung
		  Martin Lücke

	 206	 24. August 1973: ‚Wilder‘ Streik und Betriebsbesetzung  
	 	 bei den Ford-Werken in Köln
		  Simon Goeke

	 208	 18. November 1974: „Holger, der Kampf geht weiter“
		  Jacco Pekelder

	 210	 18. Februar 1975: Bauplatzbesetzung in Wyhl
		  Janine Gaumer

	 216	 Walter Mossmann
		  Axel Mayer

	 217	 Marianne Fritzen
		  Wolfgang Ehmke

	 218	 18. August 1976: Die Selbstverbrennung von  
		  Pastor Brüsewitz
		  Sabine Stach

	 220	 13. November 1976: Schlacht um Brokdorf
		  Janine Gaumer

	 222	 17. November 1976: „Wir protestieren gegen  
	 	 seine Ausbürgerung …“
		  Robert Grünbaum

	 223	 19. Dezember 1977: Früchteboykott
		  Mara Brede

	 228	 20. Mai 1978: Die Eselsmasken-Aktion
		  Fabian Virchow

	 230	 31. März 1979: „Albrecht, wir kommen!“  
		  Gabi Haas

	 236	 30. Juni 1979: Deutschlands erster queerer Karneval 
		  Jörg Hutter

	 240	 4. April 1980: Hungern in Dachau
		  Nadine Mena Michollek

	 242	 Klaus & Hanne Vack
		  Roland Roth

	 244	 13. Oktober 1980: Am Ruder hängend das Meer retten
		  Jochen Roose

	 246	 28. Februar 1981: Ein Verbot mit Folgen 
		  Janine Gaumer

	 249	 Franz Christoph
		  Christian Mürner



	 250	 13. Juli 1981: Die Blockadeaktionen von Großengstingen 
		  Richard Rohrmoser

	 254	 14. November 1981: Volksbegehren  
	 	 „Keine Startbahn West“
		  Freia Anders

	 258	 21. November 1981: Beagle-Befreiung um Mitternacht
		  Frank Wieding

	 260	 13. Februar 1982: Kerzen in Dresden
		  Alexander Leistner

	 261	 8. April 1982: „Wir gedenken unseres Freundes ...“
		  Katharina Lenski

	 262	 18. Dezember 1982: „Chaos Tag“ gegen Punkerdatei
		  Ute Wieners

	 264	 22. Oktober 1983: Eine Menschenkette von  
	 	 Stuttgart nach Neu-Ulm
		  Richard Rohrmoser

	 270	 13. April 1983: Ein Volk lässt sich nicht zählen 
		  Udo Kauß

	 272	 28. Mai 1984: „35-Stunden-Woche!“ 
		  Sascha Kristin Futh

	 274	 8. Juni 1986: „Hamburger Kessel“
		  Knud Andresen

	 276	 31. Dezember 1985: Trauerdemonstration zum Tod  
	 	 von Ramazan Avcı
		  Orhan Çalışır

	 278	 2. September 1986: Ein Treffpunkt wird geboren
		  David Begrich

	 280	 20. Dezember 1986: „Solidarität mit der Hafenstraße“
		  Knud Andresen

	 282	 Pfingsten 1987: Musik kennt keine Grenzen
		  Michael Rauhut

	 283	 May Ayim
		  Katharina Oguntoye

	 284	 10. Dezember 1987: Stahlaktionstag
		  Holger Heith

	 286	 17. Januar 1988: Die Luxemburg-Liebknecht-Affäre
		  Anne Sebastian

	 288	 25. September 1988: Ein Goldenes Kalb für  
	 	 die „Zwillinge von Bretton Woods“
		  Nils Schuhmacher

	 292	 1. Juli 1989: „Friede, Freude, Eierkuchen“ 
		  Erik Meyer

	296	 4. September 1989: Protest und Revolution in der DDR
		  Dieter Rink

	 307	 15. Januar 1990: „Tor auf!“ 
		  Stephan Konopatzky

	 308	 14. November 1990: Das Ende eines Traums 
		  Antonie Rietzschl

	 312	 26. Januar 1991: „Stoppt den Krieg am Golf“
		  Lars Schmitt und Martin Langebach

	 314	 17. September 1991: „Hoyerswerda“
		  Christoph Wowtscherk

	 320	 17. Oktober 1991: Untertagestreik
		  Stefan Moitra

	 322	 1. Juli 1993: Ein Hungerstreik wird zum Symbol  
		  Marcus Böick

	 328	 14. August 1993: Die Rudolf-Heß-Gedenkschnitzeljagd
		  Nils Schuhmacher

	 330	 8. März 1994: „Nun streiken sie auch noch – diese Frauen“
		  Franziska Jostmeier

	 332	 25. April 1995: „Tag X – der Castor kommt“
		  Gabi Haas

	 334	 14. Februar 1997: „Band der Solidarität“
		  Stefan Moitra 

	 336	 1. März 1997: „Opa war in Ordnung!“
		  Fabian Virchow

	 338	 1. Mai 1998: „… seit ’33 arbeitsfrei“
		  Fabian Virchow

	 339	 Christian Worch
		  Fabian Virchow

	 340	 23. August 1998: „Wir haben keine Wahl,  
		  aber eine Stimme“
		  Ilker Ataç

	 343	 Bruno Watara
		  Heinz Bollweg

	 344	 11. Mai 2002: Kein Kick ohne Fans
		  Stephan Reich

	 346	 26. Juli 2004: „Hartz IV muss weg!“
		  Axel Philipps



	 350	 6. Mai 2006: „Kein 10. Opfer!“
		  Ayşe Güleç

	 352	 12. November 2008: Ein bundesweiter Schulstreik
		  Martin Langebach

	 354	 30. September 2010: Ein „schwarzer Donnerstag“
		  Julia Zilles

	 358	 12. November 2011: „Hand in Hand für 99 Prozent  
		  der Menschheit“
		  Lars Geiges

	 360	 15. September 2012: „… nicht für Schulden 
		  fremder Länder eintreten“
		  Michael Lühmann

	 362	 24. Januar 2013: #aufschrei
		  Lisa Villioth

	 364	 14. September 2013: „Keine Windkraft im Wald“
		  Julia Zilles

	366	 24. November 2014: „Spaziergang“ durch Dresden
		  Martin Langebach und Alexander Leistner

	 372	 15. Dezember 2014: „Nein zur Monstertrasse“
		  Emily Drewing

	 374	 10. Oktober 2015: „Für einen gerechten Welthandel!“
		  Hannah Cornelsen

	 376	 5. Juli 2017: „G20 wegbassen“
		  Nils Schuhmacher

	 382	 7. Dezember 2018: Von Stockholm nach Bad Segeberg
		  Moritz Sommer

	386	 6. Juni 2020: Laut und leise – „Black Lives Matter!“
		  Folashade Ajayi und Angelo Camufingo

	388	 7. November 2020: „Querdenken“
		  Alexander Leistner und Sabine Stach

	 394	 PROTEST UND ÖFFENTLICHKEIT 
		  Mundo Yang und Sigrid Baringhorst

	 410	 MACHT PROTEST DEN UNTERSCHIED?  
	 	 FOLGEN, WIRKUNGEN UND EFFEKTE  
		  VON GESELLSCHAFTLICHEN MOBILISIERUNGEN  
		  IN DEUTSCHLAND 
		  Stine Marg

	 432	 Literatur- und Quellenverzeichnis

	454	 Bildnachweis

	460	 Autorinnen und Autoren




